
Im September

Autor(en): Schütz, Hans

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Band (Jahr): 49 (1945-1946)

Heft 23

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-672185

PDF erstellt am: 13.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-672185


2?m stàtfer Sejpfem&erfag m 5o<jfto Pfco£. J. Fewersiein, Sc7iwZs-Ta)*asjp

FTans 5cAu<2 <2%;/

Es ist als hätten Licht und Schatten
sich wie zwei Liebende vermählt

zu einer Farbe, die in satten
und zarten Dämmerungen schwelt.

Das Dunkel leiht geheime Trauer,
die Helle silberfrohen Glanz,
und so erfüllen sanfte Schauer

von Schmerz und Lust die Seele ganz.

Auf gleichen Schalen einer Waage
ruhn süsse Frucht und herber Wein
Dann neigen rascher sich die Tage,
und früh schon bricht der Abend ein.
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Ds ist als üätten Diät unü Lcüstten
sicü tvie zivvei Diedsnüe vermäklt
2U. einer Darke, 6ie in satten
unà Kurten Dämmerungen selitvelt.

Das DunDel leikt gelieims ?ruuer^
clie Delle silderfroüen DInn?,
unü so erfüllen ssnkte Zcünuer

von Lelimer^ unä Dust üie Lcsle gnn^.

Zleiäen Lâalen einer ^Vaa^e
rulin süsse druckt nnâ Iierl)er ^Vein

Dann neigen rascher sieii âie l^a^e,
unü früü sekon Drieltt üer ^.denü ein.
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